Weisheiten von Dadi Janki ( Yogi )

Barmherzigkeit:

Ein barmherziger Mensch bemitleidet andere nicht ( das wäre eine Erniedrigung ), sondern ermutigt ihn und unterstützt ihn.

Er macht ihn nie auf seine Schwächen aufmerksam.

Benehmen:

Ein weiser und spiritueller Mensch hat wunderbare Manieren, die aus dem tiefen Respekt  und der Liebe für die ganze Menschheit erwachsen sind.

Gleichgewicht:

Das Zeichen von Gleichgewicht im Leben ist ein Gefühl von Wohlbefinden, Optimismus und ein gutes Gewissen. Die Grundlage dafür ist die spirituelle Achtsamkeit für mich selbst, um in meinem Geist immer friedvoll, liebevoll und bedachtsam zu bleiben. Dann weiß ich auf ganz natürliche Weise, wie viel Zeit ich für mein eigenes Wohlbefinden benötige und wie viel für die Erfüllung anderer Verantwortlichkeiten. Ich kann anderen nur mein Bestes geben, wenn ich selbst in meiner besten Verfassung bin.

Unvoreingenommenheit:

Wenn ich völlig von etwas besessen bin und nur eine Seite in Betracht ziehe, verliere ich meine Objektivität. Gottes überlegene Sichtweise bietet die gesündeste Perspektive. Er überblickt den großen Bogen der Geschichte, kennt in seiner Liebe keine Grenzen, ergreift niemals Partei und ist immer bereit zu vergeben. Reine bedingungslose Liebe kennt keine Bevorzugung, muss keine Positionen verteidigen und möchte für jeden nur das Beste.

Zusammenarbeit:

Zusammenarbeit beruht auf Vertauen, Liebe und Treue. Sie ist eine Kraft, die entsteht, wenn Liebe für eine Aufgabe und die besondere Rolle, die jeder bei ihrer Erledigung spielt, vorhanden ist. Zusammenarbeit gedeiht, wenn es gute Wünsche und reine Gefühle füreinander gibt. Die größte Wohltat liegt darin, in Gottes Werk mitzuhelfen. 

Ende

